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SG-AKTUELL

Zuviel Altpapier im Hauskehricht
Der St.Galler Hauskehricht enthält zuviel Abfallmengen, vor allem jener mit hohem
Karton und Papier. Mit den heute ange- Heizwert, unbedingt notwendig. Da die
Verlieferten Abfallmengen und dem hohen waltung auf das Vermeiden und Vermindern
Abfallheizwert ist die Kehrichtverbren- der Abfälle nicht direkt Einfluss nehmen
nungsanlage St.Gallen überlastet. Leitfi- kann, richten sich die Massnahmen verstärkt
gur der Kampagne, mit der das Entsor- auf die Wiederverwertung von Stoffen wie
gungsamt die zu sammelnde Menge Alt- unter anderen Papier und Karton,
papier erhöhen will, ist der Papiertiger.
Den ganzen Sommer hindurch wurde mit
Aktionen auf das Papiersammeln
aufmerksam gemacht. Anstrengungen bei Industrie und

Gewerbe

Eine im Juni 1992 durchgeführte Abfallanalyse

hat gezeigt, dass im St.Galler Hauskehricht

rund 30% Altpapier (Papier und Karton)
enthalten sind. Dies erstaunt insofern, da das

Altpapier gratis entsorgt werden könnte.
Zudem kann der grösste TeiI des Altpapiers dem
Recycling zugeführt werden, was zur Schonung

der Rohstoff- und Energiereserven
beiträgt. Mit der Aktion "Papier trennen - statt
verbrennen" möchtedasEntsorgungsamtdie
Sammelmenge im Vergleich zum letzten Jahr
(57 kg pro Einwohner/in) zugunsten einer
Senkung der zu verbrennenden Kehrichtmenge

klar erhöhen. Von grösster Bedeutung
ist die richtige Bereitstellung des Altpapiers.
Abfall, Schmutz und Fremdstoffe verteuern
den Recyclingprozess, da der Aufwand fürdie
Aufbereitung sich stark erhöht. Das

Entsorgungsamt empfiehlt zusätzlich, vermehrt
Recyclingprodukte zu bevorzugen, damit die
gesammelten Wertstoffe auch erfolgreich
abgesetzt werden können.

Bereits vor zwei Jahren nahm das
Entsorgungsamt Kontakt mit den grössten KVA-Di-
rektanlieferern aus Industrie und Gewerbe
auf, um alle Möglichkeiten der Wiederverwertung

zu prüfen. Doch nicht nur im Bereich
derlndustrie- und Gewerbeabfällesind
Massnahmen zur Reduktion der Abfallmengen
und des Heizwertes der entsprechenden
Stoffe durchzuführen. Die Verringerung des
Anteils an Hauskehricht aus der Stadt St.Gal¬
len und den KVA-Regionsgemeinden ist für
das Entsorgungsamt ebenso wichtig.

Papiertiger in jedem Briefkasten

Überlastung der KVA

Mit den heute angelieferten Abfallmengen
und dem hohen Heizwert der zu verbrennenden

Stoffe ist die Kehrichtverbrennungsanlage
St.Gallen überlastet. Immerwieder muss

die nur für kurze Zeit mögliche Ablagerung
auf der Deponie Tüfentobel oder die
Verbrennung in einer anderen KVA als Ausweg
genutzt werden.
Um einen Notstand in der Abfallentsorgung
zu vermeiden, ist eine Verringerung der

Jeder Haushalt in der Stadt St.Gallen wurde
mit einem entsprechenden Aufruf bedient.
Der Papiertiger, Leitfigur der Kampagne,
zeigte darin, wie Papier und Karton für die

Entsorgung richtig bereitgestellt werden.
Zudem war er sporadisch in der Innenstadt
unterwegs, um auf das Papiersammeln
aufmerksam zu machen. Vor allem bei den
kleinen St.Gallerinnen und St.Gallern weckte
der Papiertiger viele Sympathien.
Am 12. Juni öffnete das Entsorgungsamt in

der Kehrichtverbrennungsanlage St.Gallen
im Sittertobel die Tore zu einem Tag der
offenen Tür. Weit über 1000 Interessierte
kamen, um sich vor Ort über die Entsorgungsproblematik

zu informieren. Stand- und
Informationsaktionen auf dem Marktplatz
halfen, den St.Gallern und St.Gallerinnen die
richtige Bereitstellung von Altpapier und
anderen Abfällen zu erleichtern.
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